
 

 

 
Eine Geschichte von Dante        
 
 

Der Gruselwald 
 

Romeo und Julia und ihr Kind Antony fahren mit einem Volkswagen 
Caddy nach Italien. Dort hatte Romeo gebucht. Als sie angekommen 
sind gingen sie in den Wald. Als es dunkel wurde liefen sie zurück. 
Eher: Sie versuchten es, weil der Wald war sehr gross. Sie suchten 
und suchten das Hotel vergeblich. Als es vollzählig dunkel wurde, 
machen sie sich ein Lager.  
 
In der Nacht wachen sie auf einmal auf, vor ihnen war ein grelles 
Licht. Darin eine Gestalt umhüllt von Nebel. Die Gestalt hatte spitze 
Ohren. Und Hörner und Flügel und spitze Zähne. Das Wesen ging auf 
sie zu, dann zückte das Wesen ein Gewehr. Dann sagte das Wesen 
zu Romeo und Julia, dass sie weggehen sollen. Und das taten sie 
auch. Dann schnappte das Wesen Antony. Dann verschwand das 
Wesen wie es gekommen ist, aber Romeo hört ein 
Motorengeräusch von einem Lieferwagen.  
 
Am nächsten Morgen meldet Romeo die Entführung der Polizei, die 
leiten eine Grossfahndung ein. In der Nacht legt sich Romeo im Wald 
an derselben Stelle hin, wo Antony entführt wurde. Da entdeckt er 
das Wesen, es steht an einer Lichtung. Romeo schleicht heran. Da 
entdeckt das Wesen Romeo, das Wesen rennt davon. Romeo 
hinterher. Das Wesen hüpfte in einen Lieferwagen, dann ging alles 
sehr schnell: Der Lieferwagen fährt los. Romeo nimmt Anlauf und 
hüpft auf die Ladefläche. Sie fahren schon eine halbe Stunde lang, 
dann kommt eine Strassensperre.  
 
Da hüpft Romeo raus und erzählt alles dem Polizisten. Der nimmt 
den Mann fest, der unter dem Kostüm war. Auch Antony wurde 
gefunden. So verbringen Romeo und Julia und Antony die Ferien.         
 
 
 
 
 
 
 
 
 


